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Wiener Dorstadt

Ä l t h » « rr.

§ ) er GrundAlthann  ander Als und an dem
Wien  er-D ona u-A r m gelegen, entstand fast zu
derselben Zeit, ! wie der Grund Lichtenthal,
indem Graf GundackerAlthann  hier ein präch«
tiges Gebäude mit einem großen Garten anlegte.

Zn den Zähren der letzten Pest ver«
kaufte Graf Alt Hann  dieses Gebäude sammt
den dazu gehörigen Grund an den Magistrat,
welcher den zu weitläufigen Garten großtentheils
auf Baugründe abtheilte , das Gebäude aber,
sammt einen noch schönen Garten , den Herrn
Baron von Puthon  verkaufte.



SLntheLluns

Polizey - Bezirks - Direktion,
in der Roßau , cprammergasse Nr . 72.

Polizey - Bez ir ks - Arzt , (prov . )
Herr Dr . MoS, ' in der Roßau , weiße
Hahngasse Nr . 7.

Polizey -Bez irks - Wundarzt,
in der Roßau , grüne Thorgasse Nr . 8».

P 0 lizeY -Bezirk s-H ebamme,
am Thury , Kirchengasse Nr . 69.

Magistratische Gerichts -Verwaltung,
in der Roßau , an der Holzstraße Nr . 29.

Grundgericht,
am Althann , Schmidtgasse Nr . n.

Grundbuch s-H errschaft.
Magistrat.

Pfarre,
Zu den 14 Nothhelfern,

im Lichtenchale , Kirchengasse.



Hauptplatz.
(Nächst der k . k. Porzellan - Fabr i k.)

Haus Nr . und Schild.

i ) Sommerpallast und Garten deS Herrn
2 ) Freyh . von Puth o n.

Schmidgasse.
Z Zum goldenen Stern.

4 - *)
5 Zur goldenen Kette.
6 Zum steinernen Lamm.
7 Zum rochen Noßel.
8 Zu den fünf Zimmerleuten . — WunS - und

Geburts - Arzt.
9 Zur blauen Kugel,

ro Zum heil. Nikolaus.
n Zum heil . Peter . — Grundge  r ich k.

^ ^ Zum blauen Rößel.
i § Schmidhof.
1 5 — —

Am Alserbach.
16 - —
17 Zur Stadt Wien.

— Bezeichnen Hiiuser ohne Schild.
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27
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29
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3l
32
33
34

55
36

37

Zum Waldmann.
Zum weißen Engel.

Zum goldenen Hirschen . — Gasthaus.

Zw eyfechtergasse.

SLmondenkengasse.

— — Hrn . Schlatzer ' s,  Handschuh - Fa
brick.

—

Zweyfechtergasse-

An den Donau - Arm.



mit ihren Vorstädten und nächsten
Umgr - ungrir.

Herausgegeben
von

Anton Megler.
^erHerausgeber macht hiemit die Anzeige , daßbe-
reits sechs Hefte  dieses Werkes , nämlich der Po-
lizey - Bezirk Neubau — Joseph st adt —
Alsergrund — Leopold st adt — Land-
st r a ß e und Roß au,  erschienen ; und das sie¬
bente Heft der Polizep -Bez irk Maria¬
hilf  binnen einigen Tagen die Presse verlassen
wird.

Diese an Deutlichkeit sich auszeichnenden
Grundrisse,  welche von dem Unternehmer für
jeden Polizey - Bezirk in mehrere Blätter getheilt
ganz neu entworfen  wurden , sind zugleich
mit einem kurzgefaßten Texte über neue Anlagen
— Häusernummerirung — Schild sbe-
Zeichnungen — öffentliche Behörden
— Fabriken — Erziehungs - An st alten,
— und andere wissenswertheNotizen  ver¬
bunden , und dadurch für jeden Wirkungskreis in
Kanzlep - und Handlungsgeschäften



zum bequemen und zweckmässigem Gebrauche ein-
gerichtet.

Bei dieser öffentlichen Bekanntmachung glaubt
nun der Herausgeber um so mehr auf die beson¬
dere Aufmerksamkeit dieses mühevollen und kost¬
spieligen Unternehmens rechnen zu dürfen , danach
dieser Art bisher durchaus nichts erschienen,
und die bereits vorgelegten Hefte mit so vielem
Interesse nicht nur von Behörden,  sondern auch
von SachkundigenMännern (besonders des
leichten und deutlichen Auffinden jeden einzelne Ge¬
bäudes mit seinem Nummer und der richtigen Gas¬
senbezeichnung wegen ) sehr vorteilhaft beurtheilt,
und daher , besonders zum amtlichen  Gebrau¬
che zahlreich ausgenommen wurden.

Tie nächst folgenden vier  Hefte enthalten
die Polizei ) - Bezirke — Wieden — die
Stadt  in den Zähren 1160 , i 54 i , i ^ o . Die
Stadt im Zahre 1626 ; dann Wien  mit ihren
Vorstädten und nächsten Umgebungen.

Der Preisder  Hefte ist aufVelinpapier i fl. C . M.
Schreibpapier , 45 kr . Druckpapier 3 o kr . C . M.
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